
Neustädter Straße 1
35066 Frankenberg
Tel.: 06451 22966

info@juwelier-lexa.de

Große Auswahl an
Trauringen und Antragsringen!

Seriöser An- und Verkauf
Ankauf von Gold, Silber, Zahngold, Goldbarren,
Münzen u. v. m. sowie Verkauf von Goldbarren
und Münzen als Wertanlage!

Trauringstudio

Gold
50 Jahre Firmen-
jubiläum Fritz Klug

BONUS
BIS ZU €1.000,-
Gültig ab 7.7.26. Keine Baraus-
zahlung möglich. Nicht mit
anderen Aktionen kombinierbar.

www.moebelkreis.de/jubilaeum
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Lahnstraße 7 • 35239 Steffenberg • 06465 7464 • info@kfz-joschko.de

25. Juli 2026
80 JAHRE

1946–2026

In 1976 verkaufte die Fa. Joschhhko
ihre erste Vespa in Quotshaausssen.
Das feiern wir am 25.07.2022666
von 9.30–16.30 Uhr
mit vielen Angeboten
und Rabatten. 5500

Vespa-Vertragshändler

JAHRE
Wir sind

Zisselstraße 10
35088 Battenberg-Dodenau

 06452 932276
hoffmannbau11@web.de

Suche für vorgemerkte Kunden
MFH, Häuser, Wohnungen in
Frankenberg und Battenberg,

auch Ortsteile!
0172 6184866 + 06451 715711

info@engelbach-immobilien.de

Busreisen mit VerwöhnService!
BusReiseWelt SÄLZER,
Hengsbecke 28, 59964 Medebach,
Tel.: 02982 41008
www.busreisewelt.eu

4 TAGE MARIENBADER
ADVENTSSINGEN –
BÖHMISCHE WEIHNACHT
3 Ü/HP im Spa Hotel Butterfly Marienbad****,
Stadtbesichtigungen Marienbad, Karlsbad inkl.
Kaiserbad und Stift Tepl, Weihnachtsmärkte
Pilsen und Eger, exkl. Adventssingen mit
deutscher Moderation

1 ÜF im Innside by Melia Hotel Aachen****,
Eintritt Konzert André Rieu
PK 3, Reiseleitung in Maastricht,
Stadtführung Aachen

2 TAGE ANDRÉ RIEU KONZERT IN
MAASTRICHT

*Schnellbucherpreis *Schnellbucherpreis

04.–05.07.2027
Preis p. P.

395,00 €* im DZ
EZ-Zuschlag 95,50 €

03.12.–06.12.2026
Preis p. P.

ab 578,00 €* im DZ
EZ-Zuschlag 95,00 €

– ortsnah
– schnell

– zuverlässig

Marburger Straße 49
35066 Frankenberg/Eder

Telefon 06451 7463339
Mobil: 0152 56303030

info@menkel-container.de
www.menkel-container.de

KOSTENLOSE BERATUNG!
TERMIN UNTER 06451 5039829

– NEU FÜR LADYS IN FKB –

SICHERE DIR
10% RABATT

AUF
BALAYAGE &
STRÄHNEN-

TECHNIK
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Waldeck-Frankenberg – Im
Hochsommer beginnt für Rehe
die Paarungszeit, von Jägern
auch als Blattzeit bezeichnet.

Von Mitte Juli bis August be-
steht ein erhöhtes Risiko, dass
die Tiere auf der Suche nach ei-
nem Partner unvermittelt die
Straßen überqueren und Ver-
kehrsunfälle verursachen kön-
nen. Deswegen ruft das Regie-
rungspräsidiumKassel als Obe-
re Jagdbehörde alle Verkehrs-
teilnehmer auf, besonders
aufmerksam und vorsichtig zu
fahren.
Derzeit sind Rehböcke aktiv

aufPartnersucheundverfolgen
ihre paarungsbereiten Weib-
chen, dieRicken, oft überweite
Strecken. Die Ricken weichen
dabeialsTeil ihresPaarungsver-
haltens den Böcken aus. Des-
halb durchqueren die Böcke
nicht nur Wälder, sondern zie-
hen auch über Wiesen, Felder
und häufig auch stark befahre-
ne Straßen, die sie normaler-
weise meiden würden, teilte
dasRegierungspräsidiummit.
Dieses Verhalten findet zu je-

der Tages- und Nachtzeit statt
und beschränkt sich nicht nur
auf bewaldete Gebiete. Auto-
fahrer und Autofahrerinnen
sollten daher jederzeit damit
rechnen, dass Rehe unvermit-
telt die Straße überqueren –
auch außerhalb von Wäldern.
Vorausschauendes und rück-
sichtvolles Fahren kann dazu
beitragen,Unfälle sowieVerlet-
zungenvonMenschundTierzu
verhindern.
Besonders in waldnahen Re-

gionen und außerhalb von
Ortschaften empfiehlt das Re-
gierungspräsidium Kassel bis
Mitte August erhöhte Vorsicht
im Straßenverkehr. Gefahren-
stellen sind vor allem Straßen,

die auf mindestens einer Seite
von Wald umrandet sind, aber
auch entlang von Hecken oder
zwischen hohen Pflanzen wie
Maisfeldern kann plötzlich
Wildauftauchen.
Rehe sind selten Einzelgän-

ger –meist folgt ein Bock einer
Ricke. Wenn ein Reh oder ein
anderes Wildtier die Straße
überquert, ist stets damit zu
rechnen, dass weitere Tiere
nachkommen. Deshalb sollte
man in solchenSituationendas
Tempo reduzieren, gegebenen-
falls das Fernlicht abblenden
und die Gefahrenstelle beson-
ders langsampassieren.
In Hessen verunglücken laut

Regierungspräsidium jährlich
etwa 15.000 Rehe im Straßen-
verkehr, deutschlandweit sind
es rund200.000.Nicht alleTiere
sterben dabei sofort – viele
schleppen sich schwer verletzt
noch einige Meter weiter. Um

ihnen unnötiges Leid zu erspa-
ren, suchenspeziellausgebilde-
te Jagdhunde mit ihren Jägern
das verletzteWild auf. Wildun-
fälle führenhäufigauchzuVer-
letzungen bei den Fahrzeug-
insassen sowie zu erheblichen
SchädenamFahrzeug.

BeiUnfallPolizei
verständigen

FallsesdochzueinemZusam-
menstoß mit einem Reh
kommt, sollteunverzüglichdie
nächste Polizeidienststelle in-
formiert werden – ganz gleich,
ob das Tier noch am Unfallort
oder bereits geflüchtet ist. Die
PolizeierstelltdanneineUnfall-
bestätigung für die Versiche-
rung und benachrichtigt den
zuständigen Jagdpächter.
Zusätzlich gilt es, folgende

Punktezubeachten:
◾ Unfallstelle sichern (Warn-

blinklicht,Warndreieck,Warn-
weste).
◾ Dem verletzten Tier nähern,
dadiesespanischwerdenkann,
was das Leiden vergrößert. Es
kann passieren, dass das Wild
versuchtzuflüchtenundweite-
reUnfälleverursacht.
◾ Auch ein totes Tier nicht an-
fassen (Seuchen- und Verlet-
zungsgefahr).
◾ Beweise dokumentieren
(Schäden fotografieren, Adres-
senvonZeugennotieren).
◾ Spuren am Fahrzeug bis zur
Klärung der Versicherungsfra-
genichtbeseitigen.
◾ Das Tier am Unfallort liegen
lassen (Mitnehmen gilt als Wil-
dereiund ist strafbar).
◾ DenUnfallort ohneMeldung
zu verlassen, stellt einen Ver-
stoß gegen das Tierschutzge-
setz dar. Es können rechtliche
Unannehmlichkeitendrohen.

red

Blattzeit: Gefahr vonWildunfällen steigt
Regierungspräsidium Kassel ruft Verkehrsteilnehmer zu besonderer Vorsicht auf

Gefahr auf Straßen: ImHochsommerbeginnt für Rehedie Paarungszeit. Das erhöht fürAuto-
fahrer das Risiko von Wildunfällen. FOTO: JENS BÜTTNER/DPA
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Schwalmstadt/Frankenbeg –
Mit der Veranstaltungsreihe
Kultur-Cocktail startet die He-
phata Diakonie in Schwalm-
stadt einneuesFormat, dasKul-
tur und Gemeinschaft verbin-
det. Von Juni bis November fin-
det jeweils am letzten
Donnerstag im Monat um 18
Uhr ein Kulturabend im Ca-
fé125 statt – eingebettet in die
Jubiläums-Ausstellung „125 Jah-
re Hephata“ und begleitet von
inklusiverGastronomie.
„DerKultur-Cocktail steht für

Begegnung und Vielfalt. Hier
kommen Menschen zusam-
men, erleben gemeinsam Kul-
tur und entdecken neue Per-
spektiven“, so die Veranstalter.
Hephata ist in Schwalmstadt
unterandereminderBehinder-
ten-, Jugend-, Alten- und Sucht-
hilfe und Sozialpsychiatrie tä-
tig.
Am 30. Juli ist ein Filmabend

mit dem Kinofilm „Wochen-
endrebellen“, der auf einer
wahren Geschichte basiert. Im
Anschluss stehen die realen
Protagonisten Mirco und Jason
von Juterczenka für ein Ge-
spräch zur Verfügung und ge-
ben persönliche Einblicke in
Themenwie Familie, Autismus
undInklusion.
Am 27. August übernimmt

der Folk-Songwriter Magnus
ErnstausBottendorfdieBühne.
Unter dem Titel „Rolling
Stones – Songs & Stories“ inter-
pretiert er die Musik der Rock-
band. Mit humorvollen Einbli-
cken und erzählerischer Tiefe
verbindet Ernst die Songs der
Stones mit seiner eigenen mu-

sikalischen Handschrift, die
von 70er-Jahre-Folkrock, mo-
dernem Songwriting und Out-
law-Countrygeprägt ist.
International wird es am 24.

September mit Ronja Malt-
zahn und Federico Marina. Die
preisgekrönte Musikerin
bringt mit „Butterfly & Wolf“
ein vielschichtiges Programm
aus Musik, visueller Kunst und

PoesieaufdieBühne.
Am29.Oktober stehtmit „El-

vis–Songs&Stories“einemusi-
kalische Reise durch das Werk
desKingofRock’n’Roll aufdem
Programm. Interpretiert wird
der Abend von dem Franken-
berger Matthias „Matthze“
Maurer.
DenAbschlussam26.Novem-

ber gestaltet CarstenHessemit

einer US-amerikanischen
Christmas-Show. Im Mittel-
punktstehenWeihnachts-Ever-
greens von Bing Crosby, Dean
Martin, Frank Sinatra, Elvis
Presley und Michael Bublé –
„die perfekte Einstimmung auf
den bevorstehenden Advent“,
sagtendieVeranstalter..
Der Eintritt beträgt 25 Euro,

jeweils inklusive eines Cock-

tails oder zwei alkoholfreier
Getränke. Tickets sind im Ca-
fé125 sowieonlineunterhepha-
ta.de/kulturcocktail erhältlich.
Beginn ist immer um 18 Uhr,
Einlassab17Uhr.
Service:Das Café125mit Jubi-

läumsausstellungistdirekthin-
ter der Hephata-Kirche zu fin-
den und auf dem Stammgelän-
de Hephatas an der Sachsen-

häuserStraßeausgeschildert.
Die regulären Öffnungszei-

ten sind dienstags von 13 bis 17
Uhr sowie sonntags von11bis16
Uhr.
Für Gruppenwerden auch se-

parate Termine, auf Wunsch
mit Führung durch die Ausstel-
lung, angeboten. Kontakt: Tel.
06691/181316. nh/mab

hephata.de/kulturcocktail

Hephata mixt Kultur-Cocktails
Frankenberger Musiker wirken bei Kultur-Reihe in Schwalmstadt mit

Der FrankenbergerMusikerMatthias „Matthze“ Maurer (links), hiermitMichael Zilcher, tritt ebenso in Schwalmstadt auf,wieder aus Bottendorf stammen-
de Magnus Ernst. ARCHIVFOTO: PRIVAT

Waldeck-Frankenberg – Der
Fachkräftenachwuchsstandim
Mittelpunkt der Jahreshaupt-
versammlung der Dachdecker-
Innung Waldeck-Frankenberg
inBasdorf.Der Innunggehören
27 Mitgliedsbetriebe an, in de-
nen derzeit 24 Auszubildende
vom ersten bis zum dritten
Lehrjahr ausgebildet werden.
Gleichzeitig wurde deutlich,
dassdringendmehr jungeMen-
schen für das Dachdecker-
Handwerk gewonnen werden
müssten.NachAngabenderBe-
ruflichen Schulen könnten

künftig zu geringe Ausbil-
dungszahlen den Berufsschul-
standort gefährden. „Jeder
neue Auszubildende ist eine In-
vestitionindieZukunftunserer
Betriebe und unserer Region“,
betonte Obermeister Dimitri
Demmer-Koutroulis.
Um die Ausbildungsbereit-

schaft der Betriebe weiter zu
stärken, beschlossen die Mit-
glieder einstimmig, denAusbil-
dungskostenzuschuss für neu
eingestellteAuszubildendevon
500auf1000Euroanzuheben.
Ausbildungsleiter Christoph

Eiselt berichtete über die inten-
sive Begleitung der Lehrlinge.
Neben der überbetrieblichen
Ausbildung, Zwischen- und Ge-
sellenprüfungen ergänzten zu-
sätzliche Fachschulungen so-
wie ein freiwilliger Stützunter-
richt an zehn Samstagen zur
Vorbereitung auf die Gesellen-
prüfung das Ausbildungsange-
bot. „Unsere Auszubildenden
profitieren von einer Ausbil-
dung, die weit über den Unter-
richt hinausgeht. Zusätzliche
Lehrgänge und eine intensive

Prüfungsvorbereitung gehören
bei uns selbstverständlich da-
zu“, sagteEiselt.
Die Innung wirbt weiterhin

intensiv um Nachwuchs. Ju-
gendlichemitHaupt-oderReal-
schulabschluss können noch
bis1.November insersteAusbil-
dungsjahr einsteigen. Abituri-
enten und Studienabbrecher
könnenunter bestimmtenVor-
aussetzungen direkt im zwei-
tenAusbildungsjahrbeginnen.
DietariflicheAusbildungsver-

gütung startet bei 1000 Euro im

ersten Lehrjahr und steigt bis
auf 1400 Euro im dritten Lehr-
jahr.NachderGesellenprüfung
stehen Karrierewege offen –
vomMeister (Bachelor Professi-
onal) über den Gebäudeener-
gieberaterbiszumBetriebswirt
nach der Handwerksordnung.
DerMeisterbriefqualifiziertfür
die Leitung eines Betriebs und
eröffnet zugleich den Weg an
eineHochschule.
Neben der Nachwuchsförde-

rung setzt die Innung auch auf
die Weiterbildung ihrer Mit-

gliedsbetriebe. Im September
führt eine Unternehmerreise
nach Andernach und Koblenz
mit einem umfangreichen
Fachprogramm zu Arbeitssi-
cherheit.
ZumAbschluss derVersamm-

lunginBasdorf informierteEric
Dinges vom Landesverband
über aktuelle Neuerungen bei
Absturzsicherung, Wärme-
schutz und dem sicheren Um-
gangmitAsbest.
Kontakt: Kreishandwerker-

schaft, Tel. 05631/9535100, E-
Mail info@khkb.de. nh/jpa

Dachdecker-Handwerk braucht Nachwuchs
Innung erhöht Ausbildungskostenzuschuss von 500 auf 1000 Euro und wirbt für den Beruf

Dimitri Demmer-Koutroulis: Dachdecker-Obermeister FOTO: KATHARINA JAEGER/NH
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SCHREIBWAREN UND BÜROARTIKEL
Bei St. Anna 15 · 35285 Gemünden

Tel. 06453 64850 · info@staynatural.de
Besuchen Sie uns Mo.–Fr. von 8–18 Uhr

NNuurr
bbeeii uunnss!!

Wir befüllen denWir befüllen den
Schulranzen!Schulranzen!

......uunndd ddiiee kkoosstteennlloossee SScchhuullkkiissttee 22002266

mmiitt ÜÜbbeerrrraasscchhuunnggeenn mmiittnneehhmmeenn!!

Einfach dieEinfach die
MateriallisteMaterialliste
mitbringen...mitbringen...

www.die-zusteller.de · Tel. 0561 203-1175

Aktivrentner
(m/w/d) gesucht

die-Zusteller

Rentner aufgepasst: Durch die neue
Aktivrente ist ein steuerfreier
Zuverdienst in Höhe von bis zu 2.000 €
monatlich möglich.

Du bist Frühaufsteher, gut zu Fuß,
gerne an der frischen Luft unterwegs
und möchtest deine Rente aufbessern?
Dann melde dich bei uns und werde
Zeitungszusteller (m/w/d).

für die Zeitungsverteilung an
deinem Wohnort.

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273
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BadWildungen– „Es istmirei-
ne Herzensangelegenheit und
ich kannnur danke sagen, dan-
kefür30Jahre.“MitdiesenWor-
tenblicktGereonSchoplickauf
die Tradition des Folk-Festivals
in Bad Wildungen zurück. Da-
bei könne er selbst kaum glau-
ben, dass das erste Folk-Event,
damalsnochunterdemNamen
„Folk im Schloss“, bereits so
langehersei.
Damals noch im Innenhof

von Schloss Friedrichstein fei-
erten die Fans der Folk-Musik-
szene am 6. Juli 1996 das erste
Folk-Festival der Kurstadt. „Es
gehört mittlerweile einfach zu
Bad Wildungen dazu“, meint
Jürgen Weste, Mitsponsor der
erstenStunde.SchoplicksDank
für die langjährige Unterstüt-
zung gilt der Firma „Weste – Sa-
nitär, Heizung, Klima“ sowie
der Wildunger Stadtverwal-
tungundderWaldeck-Franken-
berger Bank. Seit 1999 wird das
Festival in Kooperation mit
dem Kultursommer Nordhes-
senorganisiert.
„Die Idee zum mittlerweile

längsten existierenden Folk-
Festival Hessens kam damals
aber nicht von mir, sondern
von dem Besitzer des Wildun-
ger CD-Ladens Trax“, sagt
Schoplick. „Ich war damals im
Wildunger Jugendhaus aktiv
und hatte dort bereits erste
Folk-Konzerte organisiert.“ Das
erste Festival sei nur durch die
Unterstützung des damaligen
Jugendhaus-Teams möglich ge-
wesen. „Großer Aufwand und
wochenlange Vorbereitungen

des Jugendhaus-Teams hatten
sich gelohnt: Das erste Folkfes-
tival auf Schloß Friedrichstein
wurde ein voller Erfolg“, stand
am11. Juli1996 inderZeitung.
Damals bangten alle Beteilig-

ten noch, ob das allererste
Eventnichtdoch insWasser fal-
le. „Es war wie ein Albtraum“,
erinnert sich Schoplick an den
Morgen des ersten Festivals.
Unsere Zeitung schrieb dazu:
„Am Samstagvormittag hatte
es noch aus einer geschlosse-
nen Wolkendecke Bindfäden
geregnet. Erleichterung und
hoffnungsvolle Gesichter gab
es bei den Organisatoren erst
gegen Mittag, als nicht nur der
Regen aufhörte, sondern auch
die Sonne erstmals einige wär-
mende Strahlen auf den
Schloßhof schickte.“
Das Folk-Festival zum 30. Ge-

burtstag findet dagegen wette-
runabhängig statt. Die Eröff-
nung findet am Freitag, 31. Juli,
in der Altwildunger Philipp-Ni-
colai-Kirche statt, in der bis zu
200 Besucher Platz haben.Wei-
ter geht es am Samstag, 1. Au-
gust, in der Bad Wildunger
Wandelhalle. Dort würden laut
Schoplick rund 300 bis 400 Be-
sucher erwartet. Insgesamt ge-
benvier verschiedeneGruppen
mit Künstlern aus England,
Australien, Finnland und
Deutschland ihre ganz eigenen
Interpretationen verschiede-
ner Volksmusikstücke zum
Besten.
Die Musiker fragt Gereon

Schoplick meist direkt oder
über das jeweilige Manage-

ment an. „Ich besuche privat
viele Weltmusik-Messen und
habe mir über die Jahre viele
Kontakte aufgebaut“, berichtet

der Folk-Liebhaber. Die Beson-
derheit sei es, jedes Mal neue
Künstler nach Bad Wildungen
zu bringen. „Seit 1996 hatten

wir nur die polnische Gruppe
Cara, die zweiMal bei uns spiel-
te“, so Schoplick.Ansonstenge-
be es keine Wiederholungen,

sondern jedes Jahr wechselnde
KünstlerinnenundKünstler.
„Wir halten auch in diesem

Jahr die Ticketpreise so gering
wie möglich“, berichtet
Schoplick. Die Eintrittskarten
für die einzelnen Tage oder als
Kombi-Ticket für beide Tage
kosten zwischen 20 und 38 Eu-
ro. Erhältlich sind sie inderBad
Wildunger Tourist-Info und on-
line auf bad-wildungen.reser-
vix.de/events. AILEEN RADDATZ

Das älteste Folk-Festival Hessens
Seit 30 Jahren in Bad Wildungen – dieses Jahr am 31. Juli und 1. August

Sie stehen in den Startlöchern für das BadWildunger Folk-Festival: (von links) Bürgermeister
Ralf Gutheil, Organisator Gereon Schoplick und die Sponsoren Jürgen und Olaf Weste der
Firma Weste Sanitär, Heizung und Klima. FOTO: AILEEN RADDATZ

Battenfeld – Am 22. August
veranstaltet der Automobil-
Sport-Club Lahn-Eder (AMSC)
sein8.Young-undOldtimertref-
fenaufdemMarktplatzgelände
in Battenfeld. Hierzu sind alle
Youngtimer- und Oldtimer-
freundewillkommen. Zumers-
ten Mal ist diese Veranstal-
tung auch für Traktoren, Lkw

und Motorräder, die aus dem
vergangenen Jahrhundert
stammen, geöffnet. Auch
Händler für Ersatzteile und Zu-
behörkönnenteilnehmen.
Für die Teilnehmer ist eine

Standplatzgebühr von 5 Euro
vorgesehen, die der Aktion für
behinderte Menschen in Wald-
eck-Frankenberg zu Gute kom-

men soll, teilt der AMSC mit.
Für die ersten 50 Teilnehmer
hat der Veranstalter jeweils ein
kleinesPräsentvorgesehen.Für
Kinder soll eine Hüpfburg auf-
gebaut werden, auch für Essen
undGetränkewerdegesorgt.
Nähere Infos online auf AM-

SC-Lahn-Eder.de und unter Tel.
0162/5351656. gh

Oldtimertreffen am 22. August
in Battenfeld

Oldtimer Spektakel in Battenfeld für die Aktion Behinderte
Menschen in Waldeck – Frankenberg e.V.

Das 8. Young- undOldtimertreffen findet am22. August auf demMarktplatzgelände in Bat-
tenfeld statt. FOTO: RAINER GORSKI
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Ninja CREAMi

Jetzt scannen

Jede Woche erfrischende Angebote!
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Würzburger
Hofbräu Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,20 € + 4er Pack

GRATIS!

!Aktion

11.99
-25%

Entspricht einem
Kastenpreis von 9,99 €.

Veltins
Helles Lager,

Pülleken
Helles, 0,0% alkoholfrei,

Kasten = 24 x 0,275 l / 0,33 l,
zzgl. 3,92 € Pfand,
1 l = 2,12 € / 1,77 €

-22%

1 l = 1,97 / 1,64 €
12.99**

App13.99

, ,, ,1 l = 2,12 € / 1,77 €, ,

+ 2 Dosen
Pülleken oder
Helles im Wert

von 1,70 €
GRATIS!

22 Dosen+ 2 Dosen + 2 Dosen
!Aktion

G SG S!GRATIS!G S!

App20-fach
Punkte15.99

18.99

Hofbräu
Oktoberfestbier

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,60 €

top frisch
Mineralwass

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7
zzgl. 3,30 € Pfan

1 l = 0,42 €

r
,
serMineralwasserser
,diverse Sorten,,

,Kasten = 12 x 0,7 l, l,
d,zzgl. 3,30 € Pfand, d,

3.49
ANGEBOT

Bad
Brückenauer

Limonade
diverse Sorten,

Kaasten = 12 x 0,75 l,
zzzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,78 €

1 l = 0,67 €5.99**
App

ANGEBOT

6.99

ANGEBOT

1 l = 1,20 €11.99**
App12.99

Beck’s Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Göller Baptist
Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

ANGEBOT

13.99

19.49

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

Weltenburge
Kloster
Hell, Hell alkoholfre ,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

+ 1 Blechschild

GRATIS!

eWeltenburger er

ei,Hell, Hell alkoholfrei,ei,
!Aktion

-20%

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

Carlsberg
Lager Beer
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

ANGEBOT

14.99

Franziskaner
Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

4.99
-33%

Erdinger
Brauhaus
Helles, Natur Radler,
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,66 €

5.99
6.99

Vigezzo
Mineralwasser
ohne Kohlensäure,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 3,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Germeta Quelle
Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kasten à 12 x 1 l,
zzgl. 13,50 € Pfand,
1 l = 0,50 €

-45%

11.98

ZAHLE 2
NIMM 3

seser*Mineralwasser*ser*

d,zzgl. 13,50 € Pfand, d,
!Aktion

0.79
-20%

Gerolsteiner
Mineralwasser
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,05 €

10.49

1 l = 1,07 €8.99**
App9.49

Kicos Limonade
koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,13 €

1 l = 2,27 €4.49**
App

ANGEBOT

4.99

Gerolsteiner
Limo, Schorle
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,52 €

1.29
-35%

Pfanner IceTea
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
2 l -Tetrapak,
1 l = 0,65 €

1 l = 1,59 €1.59**
App

ANGEBOT

1.79

Heil Saft,
Nektar*
diverse Sorten,
außer Apfelsaft,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 1,79 €

2.00
ANGEBOT

Rockstar
Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
4 x 0,5 l -Dose,
zzgl. 1,00 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Super-
Spar-Preis!

4 Dosen
für 2 €

SS peSSuper-SuperS
!Aktion Jack Daniel’s

Whiskey
diverse Sorten,
teilweise
koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

1.99
ANGEBOT

-33%

1 l = 4,65 €3.49**
App3.99

Fauno
Merlot Bio, trocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

Pfaffl
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,99 €

5.99
-25%

9.99
-23%

Aperol Aperitivo
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

4 LOKALES

Diemelsee-Adorf – Der Gitar-
ristundSänger JochenGünther
gibt am Freitag, 31. Juli, um 19
UhreinKonzert imKirchgarten
derevangelischenKirche inAd-
orf.DieGästeerwarteteinkurz-
weiliger Abend mit vielen be-
kanntenOldies.Veranstalter ist
der Förderverein Evangelische
KircheAdorf.
Der schöne Klang seiner

zwölfsaitigenGitarre und seine
warme Stimme geben den Mu-
sikstücken eine eigene Note,
ohne jedoch das Original aus
denAugen zu verlieren. Die Be-
sucher werden zum Mitsingen
animiert, können aber auch
einfachnurzuhörenundgenie-
ßen. Auch ein E-Gitarrenstück
gehörtzumProgramm.
Ob als Leadgitarrist im Blues-

duo „Norfolk & Goode“, oder
zusammen mit der Sängerin
undPianistinAnnaOffen; nach
vielen bundesweiten Konzer-
ten und Gastspielen im Fernse-
hen ist JochenGünthermittler-
weilemeistalsSolokünstlerun-
terwegs.
Da das Konzert in Adorf drau-

ßen im Garten stattfindet, soll-
te jeder Besucher einen Klapp-
stuhl oder eine andere Sitzgele-
genheit dabeihaben. Bei
schlechtem Wetter findet das
Konzert in der evangelischen
Kirche statt. Um das leibliche
Wohlkümmert sichderFörder-
verein. In der Pause gibt es Ge-
tränke, Cocktails und Kleinig-
keiten zum Knabbern. Der Ein-
tritt ist frei; der Musiker bittet
umeineSpende. red

Oldie-Konzert
am 31. Juli im Kirchgarten

Bad Arolsen – Zum nächsten
Sommerkonzert wird am Mitt-
woch, 29. Juli, um 20 Uhr in die
Stadtkirche eingeladen. Zu
Gast ist zum wiederholten Mal
in Bad Arolsen Fumito Nuno-
ya. Beschrieben als „magnetic“
und „impressive“ (Houston
Chronicle) gehört der Marim-
bist Fumito Nunoya zu den in-
ternational führenden Inter-
preten auf diesemebenso selte-
nen wie vielseitigen Instru-
ment. „Fumito Nunoya
beherrscht die Kunst, sein Ma-
rimbaphon buchstäblich sin-
gen zu lassen“, lobt das „Online

Musik Magazin“ den aus-
drucksstarken, poetischen und
prägnanten Stil des japani-
schenKünstlers.
Neben Auftragskompositio-

nen und Uraufführungen zahl-
reicher neuer Werke für Ma-
rimba kreiert Nunoya immer
wieder einzigartige Program-
me, darunter Adaptionen klas-
sischer Musik von Bach und Pi-
azzolla, aber auch Filmmusik
oder populäre Lieder, für die er
vonPublikum,KritikundMedi-
engefeiertwird.
Eintritt frei, Spendenerbeten

red

Marimbist Fumito
Nunoya in Bad Arolsen

Musik von Bach über Filmmusik bis hin zu
Pop

Sommerkonzerte in der Stadtkirche Bad Arolsen: „Fumito Nu-
noya beherrscht die Kunst, sein Marimbaphon buchstäblich
singen zu lassen“, lobt das „OnlineMusikMagazin“ den aus-
drucksstarken Stil des japanischen Künstlers.

FOTO: CLAUDIA HANSEN

Korbach – Der Kleingärtner-
verein Korbach Südost lädt am
Samstag,1. August, ab14.30Uhr
zu seinem Sommerfest in die
Kleingartenanlage an der Stro-
therStraßeein.
Die Besucherinnen und Besu-

cher erwartet ein geselliger
Nachmittag für die ganze Fami-
lie. Für Essen und Trinken ist
bestens gesorgt: Neben kalten
Getränken sowie Kaffee und
selbst gebackenem Kuchen
werden auch Steaks, Würst-
chen und Pommes angeboten.
DiejungenGästewerdenmitei-
nem Kinderprogramm gut un-
terhalten. Das Sommerfest ist
eine gute Gelegenheit, durch

die gepflegte Kleingartenanla-
ge zu schlendern und sich von
der Vielfalt der Gärten inspirie-
ren zu lassen. Gern kommen
die Kleingärtnerinnen und
Kleingärtner ins Gespräch und
geben auf Nachfrage wertvolle
TippsundAnregungen.
Zudem besteht die Möglich-

keit, das Vereinsheim zu be-
sichtigen, das derzeit frisch re-
noviert wird. Es bietet den pas-
senden Rahmen für Familien-
feiern, Geburtstage und
Workshops.
Der Kleingärtnerverein Kor-

bachSüdostfreutsichaufeinen
schönen gemeinsamen Som-
mertag. red

Sommerfest im
Kleingärtnerverein
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Haina/Kloster – Das neue Feu-
erwehrgerätehaus inHaina soll
zu einem Ort von „Gemein-
schaft, Genuss und besonderen
Erlebnissen“ werden. Aus die-
sem Grund lädt die Feuerwehr
Haina für Samstag, 1. August,
amGerätehaus zumgroßen Fa-
milientagmit anschließendem
Weinfest ein. Die Besucher er-
wartet ein abwechslungsrei-
ches Programmmit Musik, ku-
linarischenAngeboten,Kinder-
unterhaltung und Hubschrau-
ber-Rundflügen.
„Das neue Gerätehaus ist für

uns weit mehr als nur ein Ge-
bäude. Es steht für Zusammen-
halt, Ehrenamt und Zukunft“,
erklärt Florian Happel, Vorsit-
zender der Feuerwehr Haina.
„Deshalb freuen wir uns, die-

sen Tag gemeinsammit der Be-
völkerungzufeiern.“
Die Veranstaltung beginnt

am Nachmittag mit einer An-
dacht: Um 14 Uhr wird Pfarrer
Dr. Nils Christoph Ritter das
neue Gerätehaus offiziell seg-
nen. Im Anschluss lädt die Feu-
erwehr zu einem gemütlichen
Kaffee-undKuchenfestein.Par-
allel dazustartet einKinderpro-
gramm mit Hüpfburg, Tanz-
workshop und Mitmachaktio-
nenrundumdieFeuerwehr.
Zwischen11und19Uhr haben

Besucher die Möglichkeit, Hai-
na und die umliegende Region
bei Hubschrauber-Rundflügen
vonobenzuerleben.DerRund-
flug imUmkreis von etwa zehn
Kilometern kostet pro Person
55Euro.

Da die Plätze begrenzt sind,
bittet die Feuerwehr um An-
meldung. Interessierte können
sich per E-Mail an hubschrau-
ber@feuerwehr-haina-klos-
ter.de oder bei Florian Happel
unter Tel. 0172/2715869 anmel-
den. Bei der Anmeldung kann
bereits ein gewünschtes Zeit-
fensterangegebenwerden.
AmAbend geht der Familien-

tag dann in das Weinfest über.
Weine, sommerliche Getränke
und kulinarische Angebote auf
der „Schlemmerstraße“ sorgen
für eine gemütliche Atmosphä-
re rund um das neue Feuer-
wehrgerätehaus.
Die musikalische Unterhal-

tung übernimmt DJ Bigfoot.
DerEintritt ist frei.

mjx

Familientag mit Weinfest der
Feuerwehr Haina

Familientag mit Weinfest der Feuerwehr Haina

Löhlbach – Familie RainerWil-
helmi im Gewerbegebiet Aulis-
burg in Löhlbach lädt mit der
Unterstützung des Schützen-
vereins Löhlbach zum traditio-
nellen Löhlbacher Kutschen-
korso am Samstag, 22. August,
ein. Alle zwei Jahre findet diese
Ausfahrt statt, zu der wieder
zahlreiche Kutschfahrer erwar-
tetwerden.AuchindiesemJahr
ist eine schöne Strecke durch
den Buchen-Naturpark ausge-
wiesenunddieWilhelmis freu-
en sich auf viele Gäste sowie
noch weitere Kutschfahrer, die
sichdirekt bei RainerWilhelmi
anmeldenkönnen.
Bereits zwischen10 bis 13 Uhr

starten Schlepperfreunde,

Biker und Wanderer auf einer
ausgewiesenen Strecke. Von
zirka12bis13Uhr istdasEintref-
fen und Anspannen der Fahrer
mit ihren Gespannen im Ge-
werbegebiet Zur Aulisburg,
Holzhandlung Wilhelmi, ge-
plant. Pünktlich um 14 Uhr ist
Abfahrt zu einer Kutschfahrt
durch LöhlbachunddenNatur-
parkKellerwald.
Für den Tag ist ein Rahmen-

programm vorgesehen: von
14.30 bis 15.30 Uhr Kaffeetrin-
kenmitMusikderKellerwälder
Wirtshausmusikanten, von
15.30 bis 16.30 Uhr Auftritt der
Linedance-Formation Edertal,
gegen 16.30 Uhr Eintreffen des
Kurschenkorsos am Ausgangs-

punkt und Vorstellung der Ge-
spanne, ab 17 Uhr Dämmer-
schoppenmit der Band Midlife
Crisis.
DerSchützenvereinLöhlbach

versorgt die Teilnehmer und
Gäste mit Gegrilltem, Kaltge-
tränken, Kaffee und Kuchen.
Außerdem findet am Nachmit-
tag ein Kinderprogramm statt.
Paddocks können vor Ort auf-
gebaut werden, Wiesen sind
vorhanden.
Die Veranstalter weisen Besu-

cherdaraufhin, sich imVorfeld
über die aktuelle Straßenfüh-
rung zu informieren. Aufgrund
der Sanierung der Löhlbacher
Ortsdurchfahrt kann es zu Ein-
schränkungenkommen. nh/mab

Mit der Kutsche rund um
Löhlbach

Familie Wilhelmi lädt ein zum Kutschenkorso am 22. August

Waldeck-Frankenberg – Im
Landkreis Waldeck-Franken-
berg fehlen derzeit rund 9560
Fach- undArbeitskräfteüber al-
le Branchen hinweg – auch das
Handwerk spürt den Mangel
zunehmend. Das rechnete Di-
mitrij Schmalz, Geschäftsfüh-
rer der Wirtschaftsförderung
unddesRegionalmanagements
Waldeck-Frankenberg,denMit-
gliedern der Innung des Kraft-
fahrzeuggewerbes Waldeck-
Frankenberg bei deren Jahres-
hauptversammlung im Land-
gasthof Kleppe vor. Als Unter-
stützung nannte er den
Digi-ZuschussHessen,dasRKW
HessenunddenHessenfonds.
Die Innung selbst bildet aktu-

ell 115 Kfz-Mechatroniker und 5
Fachpraktiker für Kfz-Mecha-
tronik aus – bei insgesamt 100
Mitgliedsbetrieben. Insgesamt
gebe es aktuell branchenüber-
greifend 9560 fehlende Fach-
und Arbeitskräfte im Land-
kreis.
BeimBlickaufdieElektromo-

bilität sieht Obermeister Fritz
Faupel einen anhaltenden
Trend.9478elektrischbetriebe-
neFahrzeugewarenzum31.De-
zember 2024 im Landkreis zu-
gelassen. Die aktuellen Neuzu-
lassungszahlen unterstreichen
denWandelzualternativenAn-

trieben. „Die Elektromobilität
nimmt weiter Fahrt auf. Jetzt
müssen die Förderprogramme
und Rahmenbedingungen die

Kunden auch im Alltag über-
zeugen,damitsichdieEntwick-
lung nachhaltig fortsetzt“, sag-
te Faupel. Zugleich wächst die

Konkurrenz durch chinesische
Fahrzeughersteller mit attrak-
tiven Preisen und kurzen Lie-
ferzeiten. Die wirtschaftliche
Lage der regionalen Kfz-Betrie-
be schätzt Faupel dennoch als
stabil ein.
Für Kai Bremmer, Geschäfts-

führer der Kreishandwerker-
schaft, bleibt die Ausbildung
der wichtigste Schlüssel für die
Zukunft: „Digitalisierung und

Automatisierungkönnenunse-
re Betriebe unterstützen. Den
Fachkräftemangel werden sie
kurzfristig jedoch nicht lösen.
Deshalb bleibt die Ausbildung
junger Menschen die wichtigs-
te Investition indieZukunftun-
seresHandwerks.“
Mit dabei war auch Roboter-

hund „BenBen“. Dimitrij
Schmalz stellte den Unitree
GO2 Pro vor, der der Wirt-

schaftsförderungsgesellschaft
(WFG) vom Wirtschaftsförde-
rungsverein zur Verfügung ge-
stellt wird. Er soll Unterneh-
men sowie Auszubildenden als
Plattform zum Ausprobieren,
Testen und für Ausbildungs-
zweckedienen.
Kontakt: Kreishandwerker-

schaft, Tel. 05631/9535100, E-
Mail: info@khkb.de.

red

Ausbildung gegen den Fachkräftemangel
KFZ-Innung im Landkreis: 120 Azubis, stabile Lage – aber wachsende Konkurrenz aus China

Setzen sich für die Kfz-Branche im Landkreis ein: (von links) Kai Bremmer (Geschäftsführer Kreishandwerkerschaft), Dimitrij Schmalz (Wirtschaftsförderer),
Fritz Faupel (Obermeister), Andreas Klingelhöfer und Thomas Schmidt. FOTO: NH
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Wer seine alte Heizungsanlage
gegen eine Wärmepumpe aus-
tauschen will, kann dafür eine
Förderung beantragen. Seit
dem 21. Juli gelten für die Bun-
desförderung für effiziente Ge-
bäude (BEG) neue Vorgaben.
Die Verbraucherzentrale NRW
rät Interessiertendaher, bei der
Finanzplanung die geänderten
Förderbausteine einzubezie-
hen.
Zum Stichtag sollten etwa

einzelne Zuschläge entfallen –
der bisherige Effizienzbonus
von fünf Prozent. Auch der Kli-
ma-Geschwindigkeitsbonus
soll schrittweise abgesenkt
werden. Zudem soll künftig et-
wa der Einsatz natürlicher Käl-
temittel verpflichtend sein,
schreibt die Verbraucherzen-
traleNRW.
Für laufende Projekte gibt es

eine Übergangsregelung. Ei-
gentümersolltendaherprüfen,
welche Regelungen für das ei-
gene Vorhaben gelten, raten
dieVerbraucherschützer.Unter
bestimmten Voraussetzungen
kannman noch von den bishe-
rigenKonditionenprofitieren–
dies hänge vom aktuellen Pla-
nungsstandab.

StandderPlanung
überprüfen

Wer bei seiner Planung noch
amAnfang steht, sollte dieneu-
en Regelungen kennen. Wich-
tig: Die Antragstellung muss

immer vor Beginn eines Vorha-
benserfolgen.
Wenn bereits eine „Bestäti-

gung zum Antrag“ (BzA) der
Förderbank KfW vorliegt, be-
hält diese laut Verbraucherzen-
trale NRW für sechsMonate ih-
re Gültigkeit. Das Dokument
kann demnach für einen An-
trag zudenneuenFörderbedin-
gungen verwendet werden.
Entscheidend für die Frist sei,
wann die Bestätigung erstellt

wurde. Technische Projektbe-
schreibungen (TPB)desBundes-
amtes für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA), die bis-
her nicht genutzt wurden, ver-
lieren nach dem 20. Juli
hingegen ihreGültigkeit.

Wasändert sich?
Die Grundförderung bleibt

laut Verbraucherzentrale NRW
bestehen–sieliegtweiterbei30
Prozent der förderfähigen Kos-

ten. Gleichzeitig werden die
förderfähigen Investitionskos-
ten abgesenkt. Welche Förder-
höhe man tatsächlich erhält,
hängt aber von den anwendba-
ren Förderbausteinen ab –
sprichmöglichenBoni.
Der bisher einstufige Ein-

kommensbonus wird künftig
neugestaffelt, schreibtdasBun-
desministerium für Wirtschaft
und Energie. Die Einkommens-
situation der Antragsteller soll

so künftig differenzierter be-
rücksichtigtwerden.
Demnachgilt:

◾ Für Haushalte mit einem zu
versteuerndem Einkommen
bis 30.000 Euro erhöht sich der
Bonusauf40Prozent.
◾ FürHaushaltemiteinemEin-
kommen bis 40.000 Euro bleibt
erunverändert–alsobei30Pro-
zentGrundförderung.
◾ Haushalte mit einem Ein-
kommen bis 50.000 Euro kön-
nen künftig von einem Ein-
kommensbonus bis 10 Prozent
profitieren.
Haushalte mit mindestens ei-
nem Kind unter 18 Jahren kön-
nen einen zusätzlichen Bonus
erhalten – je nach Einkommen
sind bis zu weitere 40 Prozent
möglich.
Zudem so sinkt der Klima-Ge-

schwindigkeitsbonus zunächst
von20auf16Prozent, sodieVer-
braucherschützer.Ab1. Februar
2027 soll er dann jeweils halb-
jährig, jeweils zum 01. Februar
und 1. August, um weitere vier
Prozentpunkte reduziert wer-
den. Ab dem1. August 2028 soll
dieser Bonus vollständig entfal-
len. Deshalb sei eswichtig, sich
frühzeitigüberaktuelleFörder-
bestandteilezuinformieren,ra-
tendieVerbraucherschützer.
Übrigens: Familien können

von höheren Förderstufen pro-
fitieren, da bei mindestens ei-
nem minderjährigen Kind das
maßgebliche zu versteuernde
Einkommen einmalig um

10.000 Euro abgesenkt werden
soll.
Bei der Finanzierungspla-

nungmussmannebendenFör-
derbestandteilen bestimmte
Obergrenzen berücksichtigen.
Diemaximalen Fördersätze lie-
gen laut Verbraucherzentrale
künftig für Haushalte mit min-
destens einemKind und einem
zu versteuernden Einkommen
bis 30.000 Euro beziehungswei-
se bis 40.000 Euro bei 80 Pro-
zent. Für alle übrigen Antrags-
berechtigen liegt sie bei 70 Pro-
zent.
Eigentümer sollten aber

nicht nur auf die Förderhöhe
schauen. Den Verbraucher-
schützern zufolge sinkt mit ei-
ner Wärmepumpe langfristig
die Abhängigkeit von fossilen
Brennstoffen. Zudem könne
man damit Energiekosten spa-
ren - insbesondere in Kombina-
tion mit einer Photovoltaikan-
lageaufdemeigenenDachoder
einem günstigen Wärmepum-
penstromtarif.
Übrigens: Ab dem ersten

Quartal 2027 ist einWertschöp-
fungs-Bonus von 15 Prozent für
Wärmepumpen vorgesehen,
die in der Europäischen Union
gefertigtwerden.DieGrundför-
derung fürWärmepumpen aus
Nicht-EU-Fertigung sinkt
gleichzeitig auf 15 Prozent. Da-
her rät die VZ NRW, in der Pla-
nungsphase neben der Förder-
höheauchdieHerkunftdesSys-
temszuberücksichtigen. dpa

Neue Vorgaben seit 21. Juli
Förderung für Wärmepumpe: Für wen gelten die neuen Vorgaben?

Seit dem21. Juli 2026 gelten für den Einbau vonWärmepumpen inDeutschland neue, refor-
mierte Förderbedingungen. FOTO: DANIEL REINHARDT/DPA
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Schützenfest in Medebach

Vom 31. Juli bis 2. August feiert
die St. Sebastianus Schützen-
bruderschaft in Medebach ihr
Schützenfest. Zum Auftakt fin-
det amMedebacherMarktplatz
um 16.30 Uhr ein Platzkonzert
statt. Anschließend setzt sich
um 17 Uhr der Festzug mit der
Begrüßung durch den Ersten
Vorsitzenden und Hauptmann
ThomasvanDyckinBewegung.
Um 21Uhr beginnt der große

ZapfenstreichaufderVogelwie-
se. Musikalisch wird der Zap-
fenstreichdurchdenMusikver-

ein Züschen und den Spiel-
mannszug Grönebach beglei-
tet.

Vogelschießenam
Samstag

Der Schützenfestsamstag be-
ginnt um 9.30 Uhr mit dem
Antreten am Marktplatz. Das
Vogelschießen ist für10Uhr auf
der Vogelwiese hinter der

Schützenhalle angesetzt. Auch
indiesemJahrwirdmit zahlrei-
chen Anwärtern und einem
spannenden Wettkampf ge-
rechnet. Den Vogel hat Marvin
van Dyck gebaut. Wenn dieser
abgeschossen ist, folgt die Pro-
klamationdesneuenSchützen-
königs.
Der große Festzug mit dem

neuen Königspaar beginnt um
17 Uhr am Marktplatz. Ab 20
Uhr istderKönigstanzgeplant.
Der Schützenfestsonntag be-

ginnt mit dem Antreten am
Marktplatz um 8.30 Uhr und
dem Schützenhochamt um 9
Uhr. Anschließend folgt ein
Ständchen für den Präses am
Pfarrhaus unddieKranznieder-
legungamEhrenmal.

Geckschießender
Jugend

Nach dem Marsch zur Schüt-
zenhalle folgt das Geckschie-
ßen der Jungschützen zur Er-

mittlung des Jungschützenkö-
nigs und Nachfolgers von Ni-
klas Becker. Währenddessen
findet der Frühschoppen in der
Schützenhalle statt.
Der große Festzug beginnt

nach dem Empfang der Gast-
vereine am Marktplatz. Um 16
Uhr ziehen die Formationen,
musikalisch begleitet durch
Musikvereine und Spielmanns-
züge, durch die Straßen. Nach
demMarsch zur Schützenhalle
ist um18.30Uhr der Kindertanz
zusammen mit den amtieren-
den Kinderschützenkönigspaa-
rengeplant.EinbesondererHö-
hepunkt istdiegroßePolonaise
um 20.30 Uhr. Ehemalige Kö-
nigspaare der Schützenbruder-
schaft werden um 21 Uhr zum
Tanz gebeten. Die St. Sebasti-
anus Schützenbruderschaft
lädt alle herzlich ein, das Fest
mitzufeiern. red

Zahlreiche Königsanwärter erwartet
St. Sebastianus Schützenbruderschaft feiert vom 31. Juli bis 2. August

Das amtierende Königspaar mit dem Hofstaat und dem Vorstand der St. Sebastianus Schüt-
zenbruderschaft Medebach. FOTO: ST. SEBASTIANUS SCHÜTZENBRUDERSCHAFT MEDEBACH

BadWildungen – „Als sehr un-
glücklich“ empfindet Bürger-
meister Ralf Gutheil das öffent-
liche Vermischen der Mei-
nungsverschiedenheiten um
dieQuellenthermemit dem In-
teresse einer Investorengruppe
um Gert Göbel am Kurhausge-
lände. Der Hotelier hatte in ei-
ner Presserklärung nicht nur
den Umgang der Stadt mit der
Frage nach der Zukunft der
Quellentherme kritisiert, son-
dern sichauchbeklagt, dass die
Investorengruppe nach der
Aufhebung der ersten Aus-
schreibung nicht persönlich
von der Stadt informiert und
kontaktiertwordensei.
„Wir durften gemäß EU-Bei-

hilferecht mit keinem der vier
ursprünglichen Kaufinteres-
senten direkt Kontakt aufneh-
men. Das juristische Fachbüro,
das wir für das Vergabeverfah-
ren eingeschaltet haben, hat
uns dringend davon abgera-
ten“, erläutert Gutheil. Die
Stadtverordneten hatten die
Bedingungen für das erste Bie-
terverfahren so anspruchsvoll
ausgestaltet, dass keiner der
vier Bewerber die Anforderun-
gen erfüllen konnte. Für ein
zweites Ausschreibungsverfah-
ren wurden die Ansprüche ge-
senkt, doch keiner der vier Be-
werber reichte seine Unterla-
gen erneut ein. Darüber hinaus
war keiner der vier bereit, be-
stimmteVorgabenausdemVer-

fahrenzuerfüllen.
„Auf diese durften wir aber

mit Blick aufs EU-Beihilferecht
nicht verzichten“, fügt der Bür-
germeister hinzu. Nach dem

ScheiternbeiderVerfahrenwill
die Stadt nun erneut Kontakt
mit allen vier ursprünglichen
Bewerbern aufnehmen. „Dabei
müssen wir sehr, sehr korrekt

vorgehen“, erklärtRalfGutheil.
Denn im Hintergrund warte
ein Berliner Projektentwickler
nur auf Fehler, umdie Stadt auf
Schadenersatzzuverklagen.

Es handelt sich umdasUnter-
nehmen,mit demdie Stadt vor
derEntscheidungfüreinBieter-
verfahrenüberdenVerkaufdes
Grundstücks verhandelt hatte.

Die damaligen Gespräche wa-
ren aber letzten Endes geschei-
tert. Es gebe einenWeg aus die-
ser Klemme, meint der Bürger-
meister: „Wir müssen die Aus-
weisung des Geländes als
Sondergebiet Kur aufheben.“
Außerdem verabschiede sich
die Stadt besser davon, das
Grundstück unbedingt kom-
plett an nur einen Interessen-
ten oder eine Interessenten-
gruppezuverkaufen.
Mit Aufhebung des Sonder-

zweckes Kur sei der Berliner
Projektentwickler mit seinen
möglichen Schadenersatzan-
sprüchen aus dem Spiel, argu-
mentiert der Bürgermeister.
Leichter falle die Vermarktung
auch, wenn die Stadt die Mög-
lichkeithabe,aneinzelneInter-
essenten Teile des großen Are-
alszuverkaufen.
Neben der Gruppe um Gert

Göbel, die nach eigener Aussa-
ge einHotel auf demAreal bau-
en wollte, würden auch die üb-
rigen drei Interessenten mit
ihren Projekten in die Wildun-
ger Landschaft passen, meint
Gutheil.
Eine Pflegeschule, Senioren-

wohnen und Gesundheitsvor-
sorgemitBlick auf gesundesAl-
tern stünden als Überschriften
über den drei verbleibenden
Konzepten. Bei allen Interes-
senten handelt es sich um Ak-
teureausderRegion.

MATTHIAS SCHULDT

Stadt kontaktiert die vier Kaufinteressenten
Wie es mit dem Kurhausgelände in Bad Wildungen nun weitergehen könnte

Der Wegfall zweier Hemmnisse könnte den Verkauf des Kurhausgeländes doch noch zu einem guten Ende für die Stadt
bringen, hofft Bürgermeister Ralf Guheil. FOTO: MATTHIAS SCHULDT

Kirchstraße 7
59964 Medebach
Tel. 02982 92930

Viel Spaß auf dem Schützenfest
wünscht:

Holtischer Weg 1, 59964 Medebach
T: 0170 6035556

www.raumdesign-schnellen.de

EUNOVA
Herrenbekleidung

Südwall 1a
Medebach
Tel. 02982 736
Mo.-Fr. 9-18 Uhr
Sa. 9-13 Uhr

Mit uns treffen Sie immer
die richtige Wahl!

Wir wünschen allen
ein schönes
Schützenfest

Tel. 02982 8553 · Oberstraße 32 · 59964 Medebach
info@auto-hegel.de · www.auto-hegel.de

Service

Ihr Volkswagen Servicepartner,
Spezialist für Audi, Seat, Skoda und
Service und Verkauf aller Fabrikate

GmbH
Eine sschöne

Schützenfestzeii
tt wwüünnsscchhtt

Auf dem Sand 6 | 57319 Bad Berleburg | Tel.: 02751 / 71 37
Bahnhofstr. 9 | 59964 Medebach | Tel.: 0 29 82 / 9 27 99 90

www.bollhorst.de

„Gut Schuss“
und allen ein fröhliches Schützenfest!

Den Medebachern und
seinen Gästen

wünschen wir ein schönes Fest!

Hengsbecke 13Hengsbecke 13
59964 Medebach59964 Medebach

Telefon 02982 41254Telefon 02982 41254

Seit 25 Jahren Ihr zuverlässiger Wärmelieferant.



Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche Eiche 10 Srm
720 € m Lief. Tel. 0176 62681914

Stellenangebote

Arbeiten beiWEPA
Bewerben Sie sich jetzt
Sie möchten in einem zukunftsorientierten Familien
unternehmen arbeiten, das Ihnen interessante Aufgaben
und Herausforderungen bietet? Sie teilen unsere
Unternehmenswerte Respekt, Engagement und
Nachhaltigkeit? Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Für unseren Standort in Giershagen suchen wir:
• Maschinenbediener Papierverarbeitung (m/w/d)
• Maschinenbediener Papiererzeugung (m/w/d)
• Elektroniker (m/w/d)
• Elektroniker Kraftwerk (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, schriftlich
oder online! Weitere Informationen zu den
Stellenangeboten finden Sie auf unserer
Website www.wepa.eu oder über den QR Code.

Suche EFH in Burgwald
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Auto-Ankäufe

Immobilienankauf

8 SERVICE 25. Juli 2026

Manchmal sind es die kleinen
Dinge im Alltag, die einem so
peinlich sind, dassman sich in-
nerlich wirklich dafür schämt.
Weil einembeispielsweise eine
blöde Bemerkung herausge-
rutscht ist oder man zu einem
falschen Zeitpunkt gelacht hat.
Weil man einen wichtigen Ge-
burtstag vergessen oder aus
Versehen einGeheimnis ausge-
plauderthat.
Es gibt viele verschiedene Ar-

ten von Scham – und entspre-
chend viele Ursachen und Aus-
prägungen. Experten sind sich
jedocheinig:Wirbrauchendie-
ses Gefühl für uns und unsere
Gesellschaft. In manchen Fäl-
lenkannesaberzuextremwer-
den. Eine kleine Gebrauchsan-
weisungfürdasGefühl.

WasistSchameigentlich?

Scham ist eine negative Emo-
tion, die entsteht, wenn man
das Gefühl hat, bestimmten
Werten, Normen, Regeln oder
Ansprüchen nicht gerecht ge-
wordenzusein. „Es isteinesder
schmerzhaftesten Gefühle
überhaupt undwird oft überse-
hen“, sagt der Sozialwissen-
schaftler Stephan Marks, der
ein Buch zum Thema geschrie-
benhat.
ErunterscheidetinseinerFor-

schung vier Grundformen, die
er jeweils auf ein verletztes
menschliches Grundbedürfnis
zurückführt:
◾ Scham infolge von Missach-
tung – wenn das Bedürfnis
nach Anerkennung verletzt
wird, weil manwie Luft behan-
deltoder„geschnitten“wird
◾ Intimitätsscham – wenn das
Bedürfnis nach Schutz verletzt
wird, weil etwas körperlich
oderseelischPrivatesöffentlich
wird
◾ Scham infolge von Ausgren-
zung – wenn das Bedürfnis
nach Zugehörigkeit verletzt
wird, weil man den Erwartun-
gen und Normen der anderen
nicht gerecht wird („Was den-
kendieLeutenurvonmir?“)
◾ Gewissensscham –wenn das

Bedürfnis nach Integrität ver-
letzt wird, weil man gegen die
eigenen Werte verstoßen hat;
eine moralische Scham, die
manvorsichselbstempfindet
Scham kann dabei ganz unter-
schiedliche Bereiche betreffen,
sagt Jakob Fink-Lamotte, Juni-
orprofessor für Klinische Psy-
chologie an der Universität
Potsdam und Psychologischer
Psychotherapeut. Den eigenen
Körper und das Aussehen, die
eigene Leistung, soziale Zuge-
hörigkeit beziehungsweise An-
derssein oder sogar die eigenen
Gefühle,wiebeispielsweise „zu
emotional“zusein.

Warumempfindenwir
Scham?

„Jedes Gefühl hat irgendei-
nen Nutzen“, sagt Anna Unger-
Nübel, Psychologin und Auto-
rin bei der Online-Therapie-
Plattform„HelloBetter“. ImFall

der Schamden, dasswir soziale
Grenzen und unsere Gruppen-
zugehörigkeit sichern können.
„Wenn wir uns schämen, dann
erahnen wir, möglicherweise
einen Fauxpas begangen zu ha-
ben. Ichmuss da vielleicht wie-
der etwas zurechtrücken, ich
habemich von der Gruppe ent-
fernt.“
Buch-Autor Stephan Marks

beschreibtSchamdeshalbauch
als „das sozialeGefühl, das Zwi-
schenmenschlichkeit regu-
liert“.

WieäußertsichScham?

Viele Effekte sind denkbar:
Wir werden rot, uns wird
warm, das Herz rast, wir haben
ein beklemmendes Gefühl in
der Brust oder Stechen im Ma-
gen. Charakteristischen kann
auch Verhalten sein, das dem
Wunsch gerecht werden soll,
sich unsichtbar zu machen.

Wer sich schämt, schlägt etwa
die Augen nieder, senkt den
Kopf oder bedeckt das Gesicht
mitdenHänden.
Wenn wir uns schämen, re-

agiertunserKörpermitderAus-
schüttung von Stresshormo-
nen wie Cortisol oder Adrena-
lin. Anna Unger-Nübel: „Diese
körperlichen Reaktionen set-
zen uns in Alarmbereitschaft
undsollenunsdabeihelfen,un-
seren Fehltrittwiedergutzuma-
chen.“
Stephan Marks zufolge kann

esvorallembeieinermassiven,
traumatischen Scham passie-
ren, dass man nicht mehr klar
denken kann und nur noch
weg von einer vermeintlichen
Angstquellemöchte. „Individu-
ell ist das natürlich sehr ver-
schieden“, so Marks. Eine trau-
matischeSchamkönneaberda-
zu führen, dass Betroffene sich
aufDauerkleinundunsichtbar
machen oder aggressiv gegen

andereodersichselbstwerden.

WelcheStrategiehilftmir im
Alltag,mitmeinerScham
umzugehen?

„Der erste Schritt ist, über-
haupt zu merken, dass irgend-
etwas komisch ist“, sagt Sozial-
wissenschaftler Stephan
Marks.Etwa,wennman jeman-
dem nicht mehr in die Augen
sehen kann. „Das ist ein Zei-
chen dafür, dass etwas nicht in
Ordnung bei mir ist.“ Und da-
miteinSignal, innezuhalten.
AnnaUnger-Nübel zufolge ist

es aber oftmals gar nicht so ein-
fach, Scham bei sich zu erken-
nen und zu benennen. Viele
hättennichtgelernt,wiesiemit
demGefühl umgehenkönnen -
sonderneher vorgelebtbekom-
men, das Gefühl wegzuschie-
ben. Die Psychologin kennt
aber Strategien, die den Um-
gang mit dem oft schmerzhaf-
tenGefühlerleichtern.Sie rät,
◾ ... eher über das eigene Ver-
halten nachzudenken als über
die eigene Person. „Nicht dar-
aus schließen:mitmir ist etwas
falsch, sondern ich habe etwas
gemacht, was mir nicht so an-
genehm ist undwas nicht okay
war.“
◾ ... einen Realitätscheck zu
machen. Weil Scham so stark
ist, verzerre das Gefühl oft die
Wahrnehmung. Es hilft, sich
einfachmalzufragen,obdieSi-
tuation wirklich so schlimm
war, oder ob mir das nur mein
Gefühl sagt. Die Scham sorge
häufig dafür, dassMenschenei-
neSituationüberbewerten.
◾ ... den Vorfall mit einer ver-
trauten Person besprechen.
Scham lebt häufig von Heim-
lichkeit. Wer ein beschämen-
des Ereignis mit anderen teilt,
erlebt oft Erleichterung. „In
dem Moment, wo ich es aus-
sprechen kann, verliert es von
seinernegativenKraftundWir-
kung“, sagtAnnaUnger-Nübel.
„Scham macht einsam“, sagt
auch StephanMarks. Dochwer
es schafft, seinen Freunden
oder Angehörigen eine peinli-

cheSituationzuerzählen,kann
das negative Empfinden unter
Umständen sogar in etwasPosi-
tives ummünzen: „Geteilte
Scham sorgt nicht nur für Ver-
bundenheit, sondern kann so-
gar Spaß bringen, indem man
gemeinsam darüber lacht“, so
derSozialwissenschaftler.

WannistprofessionelleHilfe
angebracht?

Doch manchmal reichen die-
se Strategien nicht aus – etwa
wenn Scham nicht mehr nur
gelegentlich auftritt, sondern
das tägliche Leben dauerhaft
einschränkt.Dannkannprofes-
sionelle Unterstützung sinn-
voll sein.
Jakob Fink-Lamotte zufolge

ist es wichtig, hier zwischen
produktiver und destruktiver
Scham zu unterscheiden. Pro-
duktive Schamhelfe uns, sozia-
le Grenzen wahrzunehmen
und unser Verhalten zu reflek-
tieren.Etwa,wennwirmerken,
dass wir jemanden unfair be-
handeltodergegeneigeneWer-
te verstoßen haben. „Sie gibt
uns soziale Orientierung und
hilft unsere Beziehungen zu
schützen“, so der Psychologi-
schePsychotherapeut.
Destruktive Scham dagegen

entsteht, wenn Menschen sich
nicht nur für ein Verhalten,
sondern als ganze Person als
falsch, minderwertig oder
nicht liebenswert erleben.
„Dann führt Scham nicht zu
Entwicklung, sondern zuRück-
zug, Selbstabwertung und psy-
chischer Belastung“, sagt Fink-
Lamotte.
Laut Anna Unger-Nübel ist es

spätestens dann Zeit, Hilfe zu
suchen, wenn aus Scham das
Gefühl entsteht, sich nicht
mehräußernoder ineineGrup-
pe einbringen zu können, Han-
deln und Denken einge-
schränkt sind und Betroffene
denken„Mitmir ist etwasnicht
richtig.“ Auch wer aus Angst
vor der Scham soziale Situatio-
nenvermeidet, sollteüberHilfe
nachdenken. tmn

Unangenehm, aber wichtig
Warum Scham wichtig ist – und wann sie zur Last wird

Wirwerden rot,unswirdwarm,das Herz rast, ein beklemmendesGefühlmacht sich breit:Scham
kann ein schmerzhaftes Gefühl sein – und ist nicht immer leicht zu überwinden.

FOTO: MAR GODOY/DPA


